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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost)

TTC Mainleus : TTC Alexanderhütte 
Samstag, 12.11.2022, 16:00 Uhr

Reuschel und Göldner bleiben gegen den TTC 
Alexanderhütte ungeschlagen

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen behielten die Gastgeber des TTC Mainleus am vergangenen
Samstag in der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost) beim 9:6 zwei Punkte
aus dem Heimspiel. Spielentscheidend war allen voran das untere Paarkreuz, welches alle vier
Einzel erfolgreich gestalten konnte. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 6. Saisonspiel des
Heimteams setzte Gregor Göldner. Nach diesem Sieg haben die Spieler um Spitzenspieler Nils
Reuschel nun 2 Siege auf dem Tabellenkonto.

Das Spiel lief wie folgt ab: Nach einem Erfolg für Herold / Schönfeld sah es kurzzeitig aus, doch
konnten sie eine 2:0-Satzführung gegen Peterhänsel / Peterhänsel letztlich nicht zu einem Sieg
nutzen. Reuschel / Schulz bekamen es nun mit Schmidt / Haker zu tun und man lieferte sich einen
engen Schlagabtausch, den Reuschel / Schulz am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt
für die Mannschaft einfuhren. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes,
der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Eher wenig Gegenwehr bekamen Kleszcz / Göldner
beim 11:3, 11:9, 11:9 von Blüchel / Fröba. Das war ein souveräner Sieg. Die Anzeigetafel zeigte nun
ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Mit 3:1 hatte Nils Reuschel im Doppel gegen
Michael Peterhänsel die Nase vorn. Deutlich nach Sätzen war wiederum die folgende Drei-Satz-
Pleite von Tobias Herold gegen Mario Schmidt, eine Niederlage, die man vor dem Spiel auf Basis
der TTR-Werte so erwarten konnte. Anschließend ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das
mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. 2:3 endete dann das Einzel zwischen Jannik
Schulz und Rene Haker aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler gemäß den
Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Das war nichts für schwache
Nerven. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei
Bällen Differenz ausging. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Klaus
Kleszcz danach das Spiel, in das er auf dem Papier anhand der TTR-Werte keinesfalls als Favorit
gegangen war, mit 1:3 gegen Marco Peterhänsel abgab und eine Niederlage kassierte. Wenig später
ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an die Tische. Zwar brachte Daniel Fröba
Luisa Schönfeld phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Luisa Schönfeld mit 3:1
durch. Gregor Göldner hatte seinen Gegner Michael Blüchel beim klaren 11:9, 11:6, 11:8 komplett
im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC
Mainleus und des TTC Alexanderhütte. Nur einen Satz verlor Nils Reuschel beim 12:10, 11:7, 8:11,
11:8 gegen Mario Schmidt und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Tobias Herold gelang
es, Michael Peterhänsel im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete
schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte keinesfalls zu erwartenden und überraschenden 3:0-
Erfolg. Jannik Schulz gegen Marco Peterhänsel hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes
für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Das Resultat
vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Die gewinnbringende Taktik fehlte dann Klaus
Kleszcz bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Rene Haker ab dem Start. Da war final wirklich nichts
zu holen. Recht kurzen Prozess machte wenig später hingegen Luisa Schönfeld beim 3:0 mit
Michael Blüchel. Gregor Göldner hatte seinen Gegner Daniel Fröba beim 3:0 recht sicher im Griff.
Das war ein souveräner Sieg. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.
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Nach diesem Ergebnis weist der TTC Mainleus nun ein Punktekonto von 4:8 Punkten auf, während
der TTC Alexanderhütte vor dem nächsten Spiel, das am 04.12.2022 gegen den TSV Windheim
1904 II ansteht, 7:7 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Mainleus bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 19.11.2022 gegen den TTC 1990 Hof II.

 Statistik:
 TTC Mainleus

Doppel: Herold / Schönfeld 0:1, Reuschel / Schulz 1:0, Kleszcz / Göldner 1:0 
Einzel: N. Reuschel 2:0, T. Herold 1:1, J. Schulz 0:2, K. Kleszcz 0:2, L. Schönfeld 2:0, G. Göldner 2:
0 

 TTC Alexanderhütte
Doppel: Schmidt / Haker 0:1, Peterhänsel / Peterhänsel 1:0, Blüchel / Fröba 0:1 
Einzel: M. Schmidt 1:1, M. Peterhänsel 0:2, M. Peterhänsel 2:0, R. Haker 2:0, M. Blüchel 0:2, D.
Fröba 0:2


